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Die Päpstliche Schweizergarde in Rom

Junger Schweizergardist mit Helm und Harnisch.
(Foto Zentralbibliothek Luzern)
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Die Päpstliche Schweizergarde
ist nicht nur das Sinnbild einer Kirche,
eines Dogmas, sie ist eine prachtvolle
Huldigung unseres Landes an die geistigen

Kräfte, an die einzigen, die ewig
bleiben. Protestanten und Katholiken, im
gleichen Geiste vereint, dürfen wir mit
Achtung diese Handvoll Landsleute grüs-
sen, die in einer vom Materialismus und
der geistigen Anarchie vergifteten Welt
die unbedingte und uneingeschränkte
Hingabe an einen höhern Gedanken verkörpern.

Die Schweiz schöpft stärker als jedes
andere Land ihre Kraft und
Daseinsberechtigung aus der Macht der Idee. Die
Päpstliche Garde ist die Bestätigung jener
Treue zum christlichen Glauben, welcher
die alte Schweiz bei uns lebendig erhalten

hat.
P. de Valliere, «Treue und Ehre»

Ein Wort des Dankes

Für das Zustandekommen dieser prächtigen Sondernummer möchte ich dem
Verfasser, Oberst Dr. Karl Oechslin aus Einsiedeln, und dem Kommandanten
der Päpstlichen Schweizergarde, Oberst Dr. Franz X. Pfyffer von Altishofen,
aufrichtig danken. — Oberst Oechslin ist der Initiant und Autor der
Sondernummer. Ihm ist es trotz des knapp befristeten Termins gelungen, unseren
Lesern die wichtigsten Abschnitte aus der Gardegeschichte darzustellen und
im gesamten ein faszinierendes Bild dieses in Geist und Haltung
hervorragenden Korps zu zeichnen — einer Truppe notabene, auf die auch die
Eidgenossen anderer Konfessionen stolz sein dürfen. — Der Gardekommandant
hat das Entstehen dieser Sondernummer kräftig gefördert und sie mit einem
sympathischen Geleitwort eröffnet. Herzlichen Dank schulde ich ihm, dass er
mir anlässlich eines Blitzbesuches in Rom Gelegenheit geboten hat, unter
seiner Führung die Einrichtungen der Garde zu besichtigen und die Offiziere,
Unteroffiziere und Gardisten bei ihrem Dienst zu beobachten. — Möge die
vorliegende Ausgabe als erster Beitrag zum 450. Gedenktag an den Opfertod
der Schweizergarde aufgenommen werden. Ernst Herzig
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